
 

 

 
   Ambtliches Protokoll der 3580. Sippung des          
Faustreyches, verbunden mit dem Turney um die    
    Musenkette, vom 21. im Hornung a. U. 158                           
                    

 
Beginn:   Glock 8:00 d.A. 
 
Vorsitz:   OÄ Rt. Taifun  
 
Anwesend: 20 Sassen der Francofurta   
    5 Gastrecken (siehe Anlage) 
 
Entschuldigt:    6 Sassen der Francofurta   
 
Nach den Einführungsfechsungen des stellv. „C“ Rt. Don Cario und des Truchsesses Rt. Ulliver 
schmückt jener den fungierenden Oberschlaraffen mit dem Abzeichen seiner Würde, dem Aha-
Orden.  
Mit dem Tamtam-Schlag des „M“ Rt. Agon übernimmt Seine Herrlichkeit  Rt. Taifun die Funktion.  
Das Reych singt Klang 3, Abendlied, und wird von Rt. Aulenspeegel am Clavizimbel begleitet, 
wobei die Junkertafel in gewohnter Weise eine weitere Strophe anhängt. 
Rt. Taifun bitte die Styxin, der Junkertafel 1 Bouteille Lethe zu dedizieren und dann folgen einige 
Blitzbemerkungen von Rt. Quark, Jk. Steffen und Rt. Aulenspeegel. 
Dann zelebriert der „C“ Rt. Don Cario einen gar feyerlichen Eynritt für die 4 Gastrecken  
(Rt. Dal`berg kommt erst später), die von Fanfarenklängen des Jk. Günter begleitet werden. 
Der fungierende OS Rt. Taifun begrüßt die Gäste, dankt ihnen für ihren Eynritt und dann 
labt sie der Mundschenk Rt. Null Uhr 20 nach voran gegangener Fechsung mit weißer Lethe. 
Rt. Rezitus überreicht am Thron 1 Bouteille Lethe für die Junkertafel, die aber zunächst dort 
einbehalten wird. 
Das Reych singt den Begrüßungsklang der Francofurta und dann entzündet Rt. Rezitus die blaue 
Kerze der Freundschaft. Rt. Taifun begrüßt Herrn Ellner zu seinem 2. Einritt als Prüfling. 
Der „M" Rt. Agon verliest das Ambtliche Protokoll der letzten Sippung und erhält dafür 1 Ahnen. 
Auf die  Frage, ob es Einwände zum Protokoll gibt entsteht ein längeres Wortgeplänkel in dessen 
Mittelpunkt das Geburtstagskind Rt. Agon steht. 
Nach einem Blitz von Jk. Axel erfolgt die Gegenzeichnung des Protokolls durch Rt. Bodonis. 
Rt. Sühh-mol-süh trägt das NAP der letzten Sippung vor und dann je 1 Blitz von Jk. Axel und  
Rt. Quark mit direkter Antwort von Rt. Süh-mol-süh. 
Dann singt das Reych zu Ehren von Rt. Agon den Klang 24, die Geburtstagshymne. Rt. Agon 
bedankt sich für die vielen eingegangenen Glückwünsche und dediziert der Sassenschaft 
Schaumlethe. 
Rt. Null Uhr 20 besuchte mit Rt. Schwetz-nie Rt. Fit, dem es derzeit leider nicht sehr gut geht. 
Der „K“ Rt. Aber-Trotzdem verliest die Reychspost und erhält dafür 1 Ahnen als Dank. 
Rt. Taifun übermittelt die Grüße von unserem fahrenden Rt. Swing, der seine Teilnahme am 
Ritterschlag im Ostermond fest eingeplant hat und Rt. Ulliver verliest einen kleinen Sendboten von 
Burgfrau weiland Rt. Ben Rhenanus. 
Es steigt der Klang 26, „Lustig bum“ als Schnorrlied, während Rt. Schappy mit dem Kneiferbeutel 
durch die Reihen geht. 
Rt. Ulliver bezieht sich auf eine Einladung von Rt. Schlippche zu dessen 60. Wiegenfest und 
schlägt vor, ihm möglicherweise Mammon zukommen zu lassen. 
 
Schmuspause von Glock 9.05 bis 9.20 d. A. 
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Es beginnt der 2. Sippungsteil und das Thema des heutigen Abends lautet: 

       
 
 
Turney um die Musenkette 
 
 

Als musikalische Einleitung spielt unser „OS und „Z“ Rt. Aulenspeegel am Clavizimbel „Ausschnitte 
aus dem 1. Satz der Frühlingssonate“ vom ES Florestan (Ludwig van Beethoven).  
Der Hofnarr Rt. Quark bedankt sich bei Rt. Aulenspeegel und erhält dafür 1 Thronwanzenahnen. 
Verspätet reitet jetzt Rt. Dal´ berg ein und trägt sich sogleich in die Fechsungsliste ein. 
 
Nach kurzer Einleitung zum Turney bittet Rt. Taifun die heute teilnehmenden 5 Kämpen vor die 
Stufen des Thrones wo die Reihenfolge ihres Auftretens ausgelost wird. 
 
Die Kämpen nehmen wieder Ihr sesshaftes Gestühl ein und dann beginnt das Turney. 

1. Jk. Steffen mit der Fechsung „Die Wahrheit“ 
2. Jk. Günter mit  der Fechsung „Musenkuss“ 
3. Rt. Reim(h)Art mit der Fechsung „Die Musik war doch stets in meinem Leben“ (Minneholz) 
4. Rt. Ulliver mit der Fechsung „Mus  + Muse“ 
5. Rt. Rezitus mit der Fechsung „Einmal kommt der Tag“ (Gesang mit Clavizimbelbegleitung) 

 
Es erfolgt jetzt die geheime Abstimmung unter der Ritterschaft, wozu unser „Z“ einige Töne am 
Clavizimbel spielt. 
Aber es wird eine Stichwahl zwischen Rt. Ulliver und Jk. Steffen erforderlich und so spielt Rt. 
Aulenspeegel nochmals einige Töne am Clavizimbel. 
Erneut geheime Abstimmung unter der Ritterschaft und dann erscheinen die 5 Kämpen vor den 
Stufen des Thrones. Der fungierende OS Rt. Taifun erklärt Rt. Ulliver zum Sieger des Turneys und 
dann erhält Rt. Ulliver für eine Jahrung die Musenkette. 
Die Fechsungsliste wird eröffnet und Rt. Dal`berg spricht über die „Fastnacht“. Ein Blitz von Jk. 
Steffen und wir hören den Vortrag „Muttersprache“ von Rt. Bodonis, von Max von Schenkendorf. 
Rt. Ulliver wird kurzzeitig zum stellv. „J“ ernannt und dann folgt von Rt. Ur-Laub der Vortrag  
„Nicht zum Spaß“, von Heinz Erhard, dem ES Noch´n Gedicht. 
Es steigt Klang 20, Die Rapshymne“ und danach hören wir die Fechsung „Lyrische Eskapaden“ 
von Rt. Quark. 
 
Es folgt der philosophische Dreisatz von Jk. Steffen und zwar heute die Nr. 7-8-19, Antworten für 
die Burgfrauen. 
Jk. Axel und Jk. Günter spielen das Sandmännchen „Lili Marlen“ und dann zum Schluss noch 
einige Reime von Rt. Dal´berg. 
 
Der „M“ vermeldet noch, dass sich heute 13 Rosenobel im Säckel befanden.  
 
Es folgt das Sippungsschlußlied, Rt. Taifun dankt allen, die zum Gelingen der heutigen Sippung 
beigetragen haben und mit dem Schlaraffenschwur und dem Tamtam-Schlag des „M“ schließt der 
fungierende OS Rt. Taifun um Glock 11.08 d. A. die heutige Sippung. 
 
Der Fungierende: Der Protokollant: 

 AGON 
 Reychsmarschall 

        Der Gegenzeichnende: 
 
 
Anlage 

 
 



Anlage zum Protokoll der 3580. Sippung vom 21. im Hornung a.U.158 
 
 
 
Folgende Gastrecken ritten ein: 
 
- Kn.172 / Pfalzbruggen (237) 
- Rt. Frohsinn / Pfalzbruggen (237) 
- Rt. Reim(h)Art / Tarimundis (121) 
- Rt. Rezitus / Tarimundis (121) 
- Rt. Dal´berg / Moguntia (45) 
 
 
     
 AGON 
Reychsmarschall 
  
 
 


